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Wie schnell sich vermeintlich unabänderliche Dinge 
ändern, hat uns der Beschluss zum Ausstieg aus 
der Atomenergie gezeigt. In kürzester Zeit wurde mit 
Hochdruck an alternativen Lösungen gearbeitet und 
dann schnell entschieden.

Wie notwendig schnelle Entscheidungen sind, wissen 
wir bei ray aus täglicher Erfahrung. Die flachen Hier-
archien unseres Familienunternehmens und die hoch-
gradige Qualifikation unserer Mitarbeiter ermöglichen 
es, jeden Tag vor Ort die richtigen Entscheidungen 
zu treffen, um die Anforderungen unserer Kunden zu 
erfüllen. Diese Reaktionsgeschwindigkeit wissen die 
Unternehmen immer wieder zu schätzen.

Mit der gleichen Reaktionsgeschwindigkeit können wir 
uns auf veränderte Rahmenbedingungen im Facility 
Management einstellen. So zieht der Beschluss zum 
Ausstieg aus der Atomenergie auch modifizierte An-
forderungen an das Facility Management nach sich. 
Regenerative Energien, wie zum Beispiel Solarstrom, 
werden noch bedeutsamer als bisher. Die Zahl von 
Photovoltaikanlagen wird weiter zunehmen und damit 
auch der Bedarf an Wartung und Reinigung, denn re-
gelmäßige Pflege ist die Voraussetzung für maximale 
Effizienz.

Darum empfehlen wir in dieser Ausgabe die professio-
nelle Reinigung von PV-Moduloberflächen mit einem 
besonders schonenden und sicheren Verfahren, der 
Umkehrosmose.

Schonend und sicher ist auch die Reinigung mit Tro-
ckeneis, die unter anderem für die Lebensmittelbran-
che fantastisch geeignet ist, wie wir am Beispiel der 
LSG Sky Chefs, dem Catering-Unternehmen der Luft-
hansa, darstellen. Dass unsere Leistungen weit über 
den Reinigungssektor hinausgehen, zeigt der Fall 
Abercrombie & Fitch, den wir mit einem individuellen 
FM-Konzept bei der deutschland- und europaweiten 
Expansion begleiten.

Sie sehen, die ray facility management group bietet 
ganz unterschiedlichen Branchen individuelle Lösun-
gen, die sich im täglichen Betrieb bewähren. Und das 
geht nur, wenn mit viel Know-how schnell die richtigen 
Entscheidungen getroffen werden. Jeden Tag.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Lesen – und die 
besten Entscheidungen für die Zukunft!

Mit besten Grüßen

Ihr Nils Bogdol 
Hauptgeschäftsführer

    

DIE ZUKUNFT WIRD JEDEN 
TAG NEU ENTSCHIEDEN

INHALTSVERZEICHNIS
Sauber-Power:

Reinigung von PV-Anlagen 

bringt mehr Effizienz  .......................................Seite 03 

California Dreamin‘ bei ray: 

Abercrombie & Fitch 

neu im Kundenportfolio ...................................Seite 05

EASI plus Ariba:

The smart way to better business ...................Seite 06

Beste Kontakte:

ray care auf der „Altenpflege 2011“ ................Seite 06

Phänomenal multilingual:

Verständigung à la ray .....................................Seite 07

Trockeneisreinigung –

sanft zur Technik, hart zum Schmutz ..............Seite 08

Erfolgreiche Sekundärprozesse durch 

professionelles Facility Management ..............Seite 10

Nachhaltig vorbildlich – ein EU-Projekt 

des Gebäudereiniger-Handwerks ...................Seite 12

Nils Bogdol, Hauptgeschäftsführer



3

SAUBER-POWER: 
REINIGUNG VON PV-ANLAGEN BRINGT MEHR EFFIZIENZ 

Solarstrom hat Zukunft, das ist spätestens seit Fuku-
shima deutlicher denn je. Als saubere und sichere 
Energie leistet er bereits jetzt einen relevanten Beitrag 
zur bundesdeutschen Energieversorgung. Mehr als 
zehn Gigawatt Nennleistung haben die in Deutsch-
land installierten Photovoltaikanlagen im Jahr 2010 er-
bracht – ein beachtliches Ergebnis, das nur mit einigen 
Tausend Quadratmetern Modulfläche zu erreichen ist. 
Doch jede Oberfläche, die der Witterung ausgesetzt 
ist, setzt im Laufe der Zeit Verschmutzungen an. Ob 
Blätter oder Pollen, Ruß oder Staub, Algen oder Vogel-
kot – sämtliche Ablagerungen wirken wie Verschattun-
gen und reduzieren die Leistungsfähigkeit der Anlage.

Verschmutzungen reduzieren die Leistung

Entgegen der landläufigen Meinung, dass PV- und So-
larthermiemodule durch Regenfälle ausreichend gerei-
nigt werden, ist mittlerweile in Studien nachgewiesen, 
dass vor allem Verschmutzungen durch Landwirt-
schaft, Tiere und Industrie die Leistung einer Photo-
voltaikanlage um bis zu 30 Prozent reduzieren können. 
Da jede Kilowattstunde bares Geld bringt, kosten sol-
che Leistungsverluste schnell eine nicht unerhebliche 
Summe; Amortisierungszeiten verlängern sich, der 
Wert der Anlage fällt, die Lebensdauer sinkt.

Darum rechnet sich die regelmäßige und sachge-
rechte Reinigung auch großflächiger Anlagen schnell. 
Ein Beispiel: Eine Anlage von 30 kWp erbringt eine 
durchschnittliche Jahresleistung von 26.500 kWh. Bei 
einer Einspeisevergütung von 0,4301 Euro/kWh (Ver-
gütungshöhe für Anlagen bis 30 kWp, 2009 installiert) 
beträgt die Jahresvergütung 11.397,65 Euro. Redu-
ziert sich die Leistung durch Verschmutzungen nur um 
zehn Prozent, beträgt der Verlust 1.139,76 Euro.

Liegt also die Notwendigkeit, eine PV-Anlage in regel-
mäßigen Abständen reinigen zu lassen, mittlerweile 
auf der Hand, sind viele Anlagenbesitzer bei der Frage 
nach der richtigen Art uneins. Glaubt der Privatnutzer 
noch, selbst mit Wischmopp und Wassereimer auf 
das Dach seines Einfamilienhauses steigen zu kön-
nen, wird diese Aktion für großflächige, gewerblich 
genutzte Anlagen schnell problematisch. Denn neben 
der Frage der korrekten Reinigungstechnik sind auch 
Sicherheitsvorgaben zu beachten. Die Reinigung soll-
te also dem Profi vorbehalten bleiben, der mit richtiger 
Ausrüstung besonders sicher und effizient arbeiten 
kann. Weitere Vorteile des professionellen Dienstleis-
ters sind die Einpassung des Reinigungsauftrags in 
den Betriebsablauf des Auftraggebers und natürlich 
ökologische Faktoren, die bei professionell erbrachten 
Leistungen selbstverständlich berücksichtigt werden. 
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Umkehrosmose – sauber, sicher, effizient

Die empfindlichen Oberflächen von Photovoltaikan-
lagen sollten besonders sanft gereinigt werden. Lei-
tungswasser und Reinigungsmittel sind übrigens völlig 
ungeeignet, da sie mineralische Rückstände und Ten-
sidreste auf den empfindlichen Flächen hinterlassen 
und auf diese Weise ebenfalls die Leistung reduzieren. 
Stattdessen werden die Module am besten mit demi-
neralisiertem Wasser gereinigt.

Die qualifizierten Fachkräfte von ray setzen für ein 
perfektes Ergebnis auf das besonders schonende 
und umweltfreundliche Verfahren der Umkehrosmo-
se. Das natürliche Prinzip der Umkehrosmose macht 
aus Leitungswasser demineralisiertes Wasser, das 
frei von Magnesium und Kalzium ist. Es hinterlässt 
beim Trocknen keine Flecken und verfügt über eine 
besonders hohe Reinigungskraft, so dass chemische 
Zusätze überflüssig sind. Außerdem können mit de-
mineralisiertem Wasser gereinigte Oberflächen nach 
dem Spülen einfach an der Luft trocknen. Manuelles 
Trocken und Polieren entfallen, was eine professio-
nelle Reinigung deutlich kostengünstiger macht, als 
viele Betreiber glauben. Dank dieser Eigenschaften 
ist das Osmoseverfahren perfekt geeignet, um die 
empfindlichen PV-Module schnell, ökologisch und 
rückstandsfrei zu reinigen. Selbstverständlich ohne 

Beeinträchtigung der Oberfläche und unter Wahrung 
der Garantiebedingungen. So wird eine PV-Anlage mit 
professionellem Einsatz wieder maximal leistungsfä-
hig – und damit wieder maximal wirtschaftlich.

Ein kleiner Tipp: PV-Anlagen lässt man am besten 
unmittelbar vor den ertragsstarken Sommermonaten 
reinigen.
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CALIFORNIA DREAMIN’ BEI RAY: 
ABERCROMBIE & FITCH NEU IM KUNDENPORTFOLIO

Die Kultmarke Abercrombie & Fitch aus den USA 
verbreitet nun auch in Deutschland das Gefühl von 
Sommer, Sonne, Strand und Meer. Mit sechs Flag-
shipstores der Submarke Hollister kommt jetzt echter 
Surferlook in deutsche Kleiderschränke. 

Seit 2010 baut das amerikanische Modeunternehmen 
sein Filialnetz in Deutschland auf. Bis jetzt gibt es sechs 
Filialen, die jeweils in großen Einkaufszentren der Groß-
städte Frankfurt, Hamburg, Oberhausen, Neuss, Köln 
und Ludwigshafen zu finden sind. Bis zum Ende des 
Jahres 2011 sollen es bereits 14 Filialen bundesweit 
sein. Auch bei unseren europäischen Nachbarn kommt 
der Filialist groß raus: Drei Filialen in Italien existieren 
bereits, insgesamt zwölf in Frankreich, Schweden, Bel-
gien und Spanien kommen in den kommenden Mona-
ten dazu.

FM-Lösungen für internationale Unternehmen

Für diese europaweite Expansion benötigte Abercrom-
bie & Fitch ein Facility-Management-Unternehmen, das 
in der Lage war, den europaweiten Bedarf im Bereich 
des technischen Gebäudemanagements organisato-
risch und personell zu decken und gebündelt an die 
USA zu berichten. Die Strukturen der EASI, der „Euro-
päischen Allianz für Lösungen und Innovationen“, ha-
ben das US-Unternehmen auf Anhieb überzeugt. Die 
Partner der EASI Ltd. bieten vor Ort, basierend auf den 
länderspezifischen Strukturen, professionelles Facility 
Management auf hohem Niveau. Das gemeinsame Ma-
nagement und die Verpflichtung zu höchsten Qualitäts-
standards machen die EASI zu einer perfekten Partnerin 
nicht nur für europaweit agierende Unternehmen, son-
dern auch für die Expansion außereuropäischer Firmen 
in einen der leistungsstärksten Märkte der Welt.

Ein Ansprechpartner – einfach für den Kunden 

Wichtig war Abercrombie & Fitch die zentrale Steue-
rung aller Prozesse und damit verbunden ein einziger 
Ansprechpartner für die Unternehmenszentrale in den 
USA. Da das Unternehmen über keine eigene Manage-
mentstruktur in Europa verfügt, war dieser Punkt – neben 
der Qualität – eines der ausschlaggebenden Argumen-
te in der Entscheidung für die EASI. In wöchentlichen 
Konferenzen via Skype wird nun von Holdorf aus an die 
USA berichtet.

Top-Technik für Top-Shopping

Das Aufgabengebiet in den Flagship-Stores ist breit ge-
fächert und ebenso wie das Shop-Design nicht gera-
de alltäglich. Die Verkaufsfläche erinnert eher an einen 
Club als an einen Bekleidungsladen. Die sehr dunkle 
Grundbeleuchtung wird durch Spots auf bestimmte 
Outfits aufgebrochen. Im ganzen Shop wird in regel-
mäßigen Abständen über eine spezielle Anlage der 
Hollister-typische Eigengeruch emittiert. Große Video-
leinwände holen kalifornische Strandatmosphäre in die 
Einkaufsperipherie der Großstädte.

Dieses „Shoppen mit allen Sinnen“ bedarf entsprechen-
der technischer Perfektion, um den Kunden zu überzeu-
gen. Auf der Basis eines Rahmenvertrags für das tech-
nische Gebäudemanagement übernimmt ray zurzeit für 
alle deutschen Filialen die Wartung und Instandsetzung 
der Gebäudetechnik und Filialausstattung. Damit der 
einzigartige Eindruck dieses Shop-Konzepts gewahrt 
bleibt. 
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EASI PLUS ARIBA: 
THE SMART WAY TO BETTER BUSINESS

BESTE KONTAKTE: 
RAY CARE AUF DER „ALTENPFLEGE 2011“ IN NÜRNBERG

Dass die EASI Ltd. so schnell die 1-Million-Dollar-Gren-
ze knacken würde, damit hatte wohl keiner gerechnet. 
Nicht einmal die Betreiber des Online Business Mat-
ching Service Ariba Discovery.

Diese Online-Plattform von Ariba, einem der führenden 
Anbieter von On-Demand-Spend-Management-Lösun-
gen, bildet das größte offene Handelsnetzwerk, das die 
Suche, Kontaktaufnahme und Zusammenarbeit zwi-
schen Ein- und Verkäufern weltweit unterstützt und so 
Geschäftsbeziehungen herstellt und optimiert. Die Ver-
wendung von Ariba-Software- und -Netzwerklösungen 
ist dabei nicht einmal Voraussetzung.

Erfolgsfaktor Online-Netzwerk

Die EASI Ltd. hat sich diesem Netzwerk angeschlos-
sen. „Als Start-up-Unternehmen ist es eine große Heraus-
forderung, passende Gelegenheiten für Geschäftskon-
takte – vor allem in die USA – zu schaffen”, weiß Markus 
Hilmes, EASI Operating Manager. „Über Ariba Discovery 

sind wir nicht nur in das Blickfeld dieser Unternehmen 
geraten, sondern konnten auch dauerhafte Geschäfts-
beziehungen aufbauen und ausbauen.“ Seit dem An-
schluss an Ariba Discovery hat die EASI Ltd. bereits 
über eine Million Dollar an Neugeschäft generieren kön-
nen, und zwar im Bereich der umsatzstärksten US-Ge-
sellschaften. Damit ist die EASI eine der großen Erfolgs-
geschichten für die Online-Plattform Ariba Discovery.

Vorteile für alle Beteiligten

Für Abercrombie & Fitch war der Kontakt zur EASI Ltd., 
der über Ariba vermittelt wurde, ein ebenso fantastischer 
Treffer wie umgekehrt. „Wir waren höchst beeindruckt 
von der Fähigkeit der EASI, unsere Anforderungen zu 
verstehen und ebenso proaktiv wie schnell die passen-
de Lösung zu finden“, bestätigt das Unternehmen und 
empfiehlt die EASI Ltd. auch anderen Interessenten bei 
Ariba Discovery. Besser kann ein Geschäft nicht laufen.

Vom 12. bis zum 14. April 2011 fand die Leitmesse der 
Pflegewirtschaft, die „Altenpflege“, in Nürnberg statt. 
Mit fast 700 Ausstellern und über 34.000 Fachbesu-
chern eine hoch professionelle Branchenplattform, die 
Austausch und neue Kontakte effizient befördert.

Erstmalig war auch die ray facility management group 
auf dieser Fachmesse vertreten. Der Bereich ray care, 
der innerhalb der gesamten Unternehmensgruppe auf 
infrastrukturelle Dienstleistungen im Gesundheits- und 
Sozialwesen fokussiert ist, war für die Fachbesucher 
natürlich von besonderem Interesse. Hier werden indi-
viduelle Gesamtlösungen für das Gesundheitswesen 
entwickelt, welche die Kosten nachhaltig senken, Werte 
steigern und den Service verbessern.

Vor allem die Nachfrage zum Thema technisches Gebäu-
demanagement war an den drei Messetagen groß, auch 
wenn das Angebot der ray care mit Bauleistungskoordi-
nierung, Unterhaltsreinigung oder Garten- und Parkdienst 
deutlich breiter angelegt ist. In den messebegleitenden 
Foren wurde dieser technische Schwerpunkt von Sei-

ten der ray care noch einmal aufgegriffen. Das Vor-
tragsthema „Energiemanagement im Seniorenheim“ 
beleuchtete ausführlich diesen zukünftig besonders 
bedeutsamen Aspekt des technischen Gebäudema-
nagements.

Verkaufsleiter Anton Felix Durak ist mit den Ergebnis-
sen der erstmaligen Messeteilnahme durchaus zufrie-
den: „Die Resonanz war sehr positiv. Aus den vielen 
spannenden Kontakten hat sich bereits ein gutes Mes-
senachgeschäft entwickelt. Wir sind mit zwei Unter-
nehmen, die insgesamt 40 Heime in der gesamten 
Bundesrepublik unterhalten, in ernsthaften Gesprä-
chen.“ Doch nicht nur neue Kundenkontakte führen 
zum Erfolg, auch der Austausch mit Kollegen bot zahl-
reiche Anregungen, die Dienstleistungen im Bereich 
des Gesundheitswesens noch besser an die Bedürf-
nisse des Marktes anzupassen. Vielleicht können die 
Ergebnisse schon im kommenden Jahr auf der „Alten-
pflege 2012“ in Hannover präsentiert werden.
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PHÄNOMENAL MULTILINGUAL: 
VERSTÄNDIGUNG À LA RAY
Trotz aller Planung gibt es immer wieder Situationen, 
die ganz spontan einer besonderen Lösung bedürfen. 
So ist es kürzlich im Centro in Oberhausen gesche-
hen. Für einen unserer Retail-Kunden mit Hauptsitz in 
den USA musste die Klimaanlage an die zentrale Ge-
bäudeautomation angeschlossen werden. Im Normal-
fall für unsere versierten Klimatechniker kein Problem. 
Hier jedoch verlangten die komplexen Schaltpläne des 
amerikanischen Fabrikats detaillierte Kenntnisse in 
technischem Amerikanisch. Und wenn dann Plan und 
Realität nicht exakt übereinstimmen, kommt selbst der 
routinierteste Elektrotechnik-Fachmann schon mal an 
seine Grenzen. 

Die richtige Verdrahtung bedurfte also einer „Live-
Schaltung“ mit dem Anlagenhersteller in den USA. 
Doch ohne routiniertes Fachamerikanisch wird der Er-
folg schnell fragwürdig. Mit perfektem Teamwork konn-
te hier jedoch umgehend und unproblematisch Abhilfe 
geschaffen werden. Mit Robin Barquero Martin, der die 
europaweite Leitung des Facility Managements meh-
rerer internationaler Retail-Kunden innehat, verfügt ray 

über einen sprachlich sehr versierten Mitarbeiter, der 
als Simultandolmetscher einspringen konnte. Und so 
konnte in einer fast einen Nachmittag dauernden Tele-
fonkonferenz die Klimaanlage mit der zentralen Gebäu-
deautomation verbunden werden.

Diese sprachliche Akrobatik ist für uns übrigens nichts 
Besonderes. Um besagten Retail-Kunden effizient zu 
betreuen, arbeiten wir auch schon mal dreisprachig: 
Im FM-Pilot-System kommunizieren wir auf Chinesisch, 
der Helpdesk arbeitet auf Deutsch und die Projektbe-
treuung läuft auf Englisch. So bleiben garantiert keine 
Fragen offen!
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TROCKENEISREINIGUNG – 
SANFT ZUR TECHNIK, HART ZUM SCHMUTZ 
Die LSG Sky Chefs-Gruppe gilt als weltweit größter 
Anbieter von Dienstleistungen rund um den Bordser-
vice. Zu den 200 Betrieben in 49 Ländern zählt auch 
der neue Catering-Betrieb in Frankfurt Gateway-Gar-
dens. Hier werden auf 28.000 m2 Produktionsfläche 
mit 2.400 Mitarbeitern jeden Tag 77.000 Mahlzeiten 
produziert.

Seit elf Jahren ist LSG Sky Chefs Frankfurt Kunde von 
ray clean. Das Leistungsspektrum reicht dabei von der 
Beratung über die Konzeptentwicklung nach HACCP-
Standard bis zur Durchführung sämtlicher Reinigungs-
dienstleistungen. Ob Grund- oder Unterhaltsreinigung, 
Küchen- und Kantinenreinigung, Glas- oder Außen-
reinigung, Müllentsorgung oder Wäschetausch – mit 
einem ebenso großen wie strukturierten Objektteam 
vor Ort sichert ray clean den sauberen Betrieb und 
damit saubere Produkte. 70 qualifizierte Mitarbeiter 
sind in drei Schichten rund um die Uhr im Einsatz.

Reinigung nach HACCP-Standard

Eine besondere Herausforderung ist die Reinigung 
der Produktionsmaschinen, die nach HACCP-Stan-
dard in unterschiedlichen Phasen und Ausführun-
gen erfolgen muss. Neben der Grundreinigung 
müssen die Oberflächen sämtlicher Anlagen des-
infizierend gereinigt werden. Dazu kommt die jähr-
liche Innenreinigung der Anlagen, die aufgrund der 
empfindlichen elektronischen Bauteile in einem ge-
sonderten Verfahren durchgeführt werden muss.

Trockeneis: coole Lösung für heikle Fälle

Erste Wahl für die Innenreinigung von Maschinen jeg-
licher Art ist die Trockeneisreinigung. Bei diesem Ver-
fahren wird gepresstes CO2 – feines Trockeneisgranu-
lat – mit hohem Druck auf die verschmutzte Oberfläche 
gesprüht. Durch die unterschiedliche Temperatur des 
Trockeneises und des zu reinigenden Materials ziehen 
sich die Schmutzpartikel zusammen, die Verschmutzung 
wird spröde und durch den CO2-Strahl abgetragen.

Der Vorteil dieses Verfahrens liegt darin, dass es absolut 
trocken ist und somit für elektronische Bauteile bestens 
geeignet. Außerdem ist es abrasionsfrei, nicht korrosiv, 
nicht leitend und kommt völlig ohne Lösemittel oder 
andere chemische Zusätze aus. Schäden an empfind-
lichen Maschinenteilen sind somit ausgeschlossen. Der 
Verzicht auf Chemikalien sowie die ebenso schonende 

wie gründliche Reinigung machen dieses Verfahren für 
die Lebensmittelbranche besonders interessant. 

LSG Sky Chefs Frankfurt restlos überzeugt

Auf der Basis eines detaillierten und umfassend bebil-
derten Angebots, das sogar den Dokumentationsvor-
gaben des HACCP-Standards entsprach, erteilte die 
LSG Sky Chefs Frankfurt ray clean außerdem den Son-
derreinigungsauftrag für den Bereich der Sandwich-
Endfertigung. Hier galt es Verpackungsmaschinen, 
Rollenbänder/Workstations, Brotschneidemaschinen 
und Kühlschränke mit Hilfe des Trockeneisverfahrens 
zu reinigen. Mit einem strukturierten Einsatzplan und 
professioneller Ausrüstung hat das ray clean-Team 
die Reinigung schnell und effektiv durchgeführt. So ef-
fektiv, dass ray clean bereits an andere Standorte der 
LSG Sky Chefs weiterempfohlen wurde.
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Bedienteile von Kesseln, vor und nach der Reinigung

HACCP-Konzept

Das Konzept „Hazard Analysis and Critical Control 
Points“ ist ein System, das die einwandfreie Hygiene 
bei der Verarbeitung und beim Verkauf von Lebens-
mitteln sicherstellen soll. Ursprünglich entwickelt 
für die amerikanische Raumfahrt, ist es seit 1998 
für Deutschland relevant und seit 2006 EU-weit ver-
bindlich.

Jedes Lebensmittel verarbeitende Unternehmen ist 
aufgefordert, die in seinem Verantwortungsbereich 
vorhandenen Gefahren für die Lebensmittel zu analy-
sieren, die kritischen Punkte zu ermitteln, Verfahren zur 
Überwachung dieser kritischen Punkte zu entwickeln, 
einzugreifen, sobald Abweichungen auftreten und alle 
Maßnahmen und Vorgänge zu dokumentieren.

Damit soll eine umfassende Sicherheit für den Ver-
braucher in puncto Lebensmittelhygiene erreicht 
werden.
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ERFOLGREICHE SEKUNDÄRPROZESSE 
DURCH PROFESSIONELLES FACILITY MANAGEMENT
Das professionelle Facility Management, kurz FM, eta-
bliert sich zunehmend auch in mittelständischen Unter-
nehmen als wichtige Managementleistung, die den Er-
folg eines Unternehmens maßgeblich mitbestimmen 
kann. Doch wer sich mit dem Thema beschäftigt, wird 
schnell mit einer Fülle verschiedener und sich gleich-
zeitig überlagernder Begriffe konfrontiert. 

Neben dem Facility Management existieren das Ge-
bäudemanagement mit den „Unterdisziplinen“ kauf-
männisches, technisches und infrastrukturelles Ge-
bäudemanagement sowie Flächenmanagement, das 
Corporate-Real-Estate- und Real-Estate-Investment-
Management, das Asset- und Property-Management 
oder auch Wortkreationen wie Total-FM, integriertes 
FM, Greenbuilding und viele weitere. Was also ist pro-
fessionelles Facility Management eigentlich genau? 
Welchen Nutzen hat es und wie integriert es sich erfolg-
reich in Unternehmensprozesse?

Professionelles FM ist Geld wert

Facility Management erhält und erhöht die Vermögens-
werte eines Unternehmens, die sich auf Bausubstanz, 
Anlagen und Einrichtungen beziehen. Der Begriff ist 
mittlerweile mit einer eigenen Norm definiert. Die DIN EN 
15221-1 besagt: „Facility Management ist eine Aufgabe, 
die jede Organisation für ihre Unterstützung der Primär-
prozesse benötigt, um effizient und effektiv alle Verän-
derungen aktiv zu begleiten und nach dem Bedarf der 
Primärprozesse auszurichten.“ Diese Unterstützung der 
Kernprozesse eines Unternehmens gliedert sich in ver-
schiedene Sekundärprozesse. Durch ihre professionel-
le Steuerung und ihre Ausgliederung in unternehmens-
eigene Abteilungen oder externe Unternehmen können 
Ressourcen sinnvoll eingesetzt werden. Das entlastet 
Mitarbeiter und Management, was die Produktivität der 
Primärprozesse fördert und die Kosten senkt. 

Der Begriff FM – komplex, aber beherrschbar

Fasst man unter den Begriff Facility Management den 
lebenszyklusorientierten Ansatz, betrachtet das Ge-
bäudemanagement (GM) primär die Nutzungsphase 
einer Immobilie und gilt damit als ein Teilbereich des 
FM. Die Differenzierung des GM in Flächenmanage-
ment, kaufmännische, technische und infrastrukturelle 
Gebäudedienstleistungen hat sich derzeit im deutsch-
sprachigen Raum etabliert. Als übergeordneter Begriff 
stellt es ganzheitliche Verbindungen zwischen diesen 
vier Schwerpunkten her. Ziel ist, die Betriebskosten zu 
senken, Fixkosten zu flexibilisieren, die technische Ver-
fügbarkeit der Anlagen zu sichern sowie den Wert von 
Gebäuden und Anlagen zu erhalten. Einschlägige Fach-
literatur, Verbandsrichtlinien wie die der GEFMA, die 
DIN oder auf europäischer Ebene die FM-Normierungs-
aktivitäten CEN TC Pren arbeiten seit Jahren intensiv an 
einer einheitlichen, transparenten begrifflichen Basis für 
diesen komplexen Dienstleistungsbereich.

Individuelle Konzepte für maximale Effizienz

Effektives Gebäudemanagement muss die Sekundär-
prozesse optimal in das jeweilige Kerngeschäft inte-
grieren, d.h. entlang des Kernwertschöpfungsprozesses 
organisieren. Ist das der Fall, werden zahlreiche sozio-
ökonomische Synergien ausgeschöpft und das Kernge-
schäft einer Organisation wird bestmöglich unterstützt. 
Das wiederum wirkt sich dauerhaft positiv auf die 
Nutzungskosten aus. Bei einer derartigen Komplexität 
der immobilienbezogenen Prozesse braucht es pro-
fessionell angepasste „Sekundär-Service-Pakete“, die 
passend zu den individuellen Kundenbedürfnissen ge-
schnürt sind. Dazu gehören auch die Berücksichtigung 
der jeweiligen Unternehmenspolitik sowie normative 
und strategische Überlegungen, um das Management 
der Sekundärprozesse voll zur Entfaltung zu bringen. 
Kernaufgabe professionellen Facility Managements ist 
also der individuelle Zuschnitt sämtlicher Dienstleis-
tungsmöglichkeiten auf die Anforderungen des einzel-
nen Kunden. 
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Einzelleistung oder Gesamtkonzept

In der Praxis bieten sich hierfür unterschiedliche Konzep-
te an. In sogenannten GM-Einzelpaketen stellt ray Ein-
zelleistungen zur Verfügung, wie die Gebäudereinigung 
oder den Sicherheitsdienst. Dabei kann auch unterneh-
mensübergreifend gedacht werden. In einem Industrie-
gebiet haben sich beispielsweise mehrere Unternehmen 
zusammengeschlossen, um einen 365-Tage-GM-Ser-
vice zu generieren, der aus Kostengründen für Einzel-
unternehmen in dieser Form nicht möglich wäre. Ein 
anderes Konzept stellen die GM-Komplettpakete dar, 
die zumeist von national und international agierenden 
Kunden eingefordert werden. Leistungen unterschied-
lichster Gewerke werden dabei synergetisch gebündelt 
und auf die Kundenbedürfnisse zugeschnitten. Dies 
schließt unter anderem ein standardisiertes umfassen-
des Qualitätsmanagement (TQM) ein, zu dem auch die 
Anbindung an ein 24/7-Helpdesk-System mit Reporting 
gehört, um eine maximale Prozesstransparenz zu ge-
währleisten. Ein übergreifendes Management der Res-
sourcen, mit dem auch angeschlossene nationale und 
internationale GM-Servicepartner vernetzt werden, run-
det das professionelle Vorgehen ab. 

Leistungsstarkes FM/GM – ein Fall für Profis

Nun also zurück zu unserer Eingangsfrage: Was ist 
professionelles Facility Management und welchen Nut-
zen hat es? Dass professionelles FM/GM eine theore-
tisch wie praktisch äußerst komplexe Angelegenheit 
ist, haben die vorausgehenden Erläuterungen deutlich 
gemacht. Der generelle Nutzen ist – unabhängig von 
der Vielzahl an Begriffen – mittlerweile unbestritten. Im 
Vordergrund steht die Kundenbegeisterung durch ein 
angepasstes Gebäudemanagement entlang der Sekun-
därwertschöpfungskette, das mit vielen Vorteilen für Be-
treiber, Eigner und Nutzer verbunden ist. Diese Vorteile 
können sein: Kostenoptimierung, Prozesstransparenz 
und -effizienz sowie Werterhaltung und -steigerung von 
Facilities. Letztlich dienen alle FM-/GM-Aktivitäten dem 
Ziel, die Menschen in einer Immobilie bestmöglich in 
ihren Aufgaben zu unterstützen. Darüber hinaus führt 
der effiziente Umgang mit materiellen Ressourcen und 
Energien zu einer deutlich erhöhten Nachhaltigkeit, die 
in mittelständischen Unternehmen mittlerweile genau-
so zum Unternehmensleitbild gehört wie in der Groß-
industrie. Die Prozessoptimierung in Unternehmen soll-
te über die Kernprozesse hinausgehen. Und sie sollte in 
jedem Fall in die Hände von Profis gelegt werden, um 
das beste Ergebnis zu erzielen. 
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NACHHALTIG VORBILDLICH – 
EIN EU-PROJEKT DES GEBÄUDEREINIGER-HANDWERKS
Unter dem Titel „Cleaning Industry Sustainable De-
velopment Programme“ hat der französische Verband 
der Reinigungsunternehmen FEP in Kooperation mit 
den entsprechenden Verbänden aus Deutschland, 
Belgien, Großbritannien und Italien ein Projekt ins Le-
ben gerufen, das sich die Nachhaltigkeit in diesem Ge-
werbezweig auf die Fahne geschrieben hat.

Das Thema Nachhaltigkeit hat für Unternehmen jeder 
Branche mittlerweile einen bedeutenden Stellenwert. 
Kaum ein mittleres oder größeres Unternehmen, das 
sich nicht mit einem eigenen Anforderungskatalog Ge-
danken um den Beitrag zu Umweltschutz und Sozial-
verantwortung macht. Gebäudedienstleister sind hier 
keine Ausnahme. Sowohl das Selbstverständnis als 
auch die Anforderungen der Kunden machen es für vie-
le Gebäudereiniger notwendig, konkrete Maßnahmen 
für nachhaltiges Wirtschaften zu entwickeln.

An diesem Punkt setzt das 
Projekt an, das über LIFE, 
ein Finanzierungsinstrument 
der EU-Kommission für Um-
welt- und Naturschutzprojekte, 
finanziert wird. Ziel des Pro-
jekts ist es, die verschiedenen 
Aspekte des Nachhaltigkeits-

begriffs – Umweltschutz, soziale Verantwortung, trans-
parente Unternehmensführung und Partnerschaft – im 

unternehmerischen Handeln der Gebäudedienstleister 
zu verankern. Doch was ist nachhaltig und was nicht? 
Um diese Frage fundiert zu beantworten, werden unter 
Federführung des FEP Kriterien für nachhaltiges Wirt-
schaften in der Gebäudereinigung entwickelt. Diese 
wiederum werden zu einer Software verarbeitet, über 
die sich Reinigungsunternehmen zukünftig selbst be-
werten und auch austauschen können. Der vom franzö-
sischen Verband entwickelte Kriterienkatalog wird dann 
länderspezifisch modifiziert und anwendbar gemacht.

In Deutschland sind engagierte Unternehmen wie die 
ray facility management group an der Adaption des 
Katalogs auf die deutsche Branche beteiligt. Im Bun-
desinnungsverband des Gebäudereiniger-Handwerks 

– dem deutschen Forum für dieses Projekt – bringen 
wir gemeinsam mit weiteren innovativen Dienstleistern 
der Branche unsere Erfahrungen und unsere Kompe-
tenz in die Kriterien- und Maßnahmenentwicklung ein. 
Neben einer einheitlichen Richtschnur soll mit diesem 
Projekt auch der Austausch von Best-Practice-Beispie-
len forciert werden, um den beteiligten Unternehmen 
möglichst direkt umsetzbare Handlungsempfehlungen 
zu geben. Denn nur wenn wir voneinander lernen, kön-
nen wir voneinander profitieren – zum Vorteil unserer 
Kunden. Das LIFE-Projekt wird hierzu einen wichtigen 
Beitrag leisten.


